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Spielbericht der Seniorenmannscha�en des SV Johannisberg 

(Erste) 1919 am 13.03.2022 im Meisterscha�sspiel der Kreisliga 

A gegen die SG Walluf II.  
 

1. Mannscha�: SVJ – SG Walluf II  3:5 (2:1)  
 

Zwei starke Viertelstunden im Spiel reichten für unsere stark er-

satzgeschwächte erste Mannscha� leider nicht aus, um gegen ein 

abgezockt au�retendes Team wie die Reserve der SG Walluf, zu 

punkten. Nach dem 0:1-Konter fing sich die Hansenbergelf über-

raschend ganz schnell und hä-e eigentlich schon fast im Gegen-

zug zum Ausgleich treffen müssen. Innerhalb von 3 Minuten 

konnte man dann aber dennoch den Spieß umdrehen und ha-e 

auch danach noch 2 gute Möglichkeiten, sogar zu erhöhen. 

Walluf II mit dem alles überragenden Gabriel Cuomo, den unsere 

Mannscha� 90 Minuten lang einfach nicht in den Griff bekam, er-

arbeitete sich aber schnell wieder ein leichtes spielerisches Über-

gewicht und glich kurz nach der Pause nach einem schnell ausge-

führten Freistoß wieder aus. Danach wog die Begegnung kurzzei-

<g hin und her, ehe der SVJ erneut eine starke Phase ha-e und 

auch durch den agilen Nick Kiegele wieder in Führung ging. 

Knackpunkt des Spieles waren wohl die darauffolgenden Top-

möglichkeiten durch Mengel und zweimal durch Kiegele. Hä-e 

man in dieser Phase getroffen, wäre das wohl eine Art Vorent-

scheidung gewesen. So aber gelang es der Gästeelf schon sehr 

bald, das Spiel wieder unter Kontrolle zu bekommen und schließ-

lich ha-e man ja auch noch einen Gabriel Cuomo, der den SVJ 

quasi im Alleingang abschoss. Sinnbildlich für einen gebrauchten 

Tag war die Situa<on direkt vor dem 3:5, als Siegler alleine vor 

dem gegnerischen Torhüter denkbar knapp am 4:4 scheiterte.  

 

Es spielten: Lu. Schäffer - Knaut, Hamann, Lo-ré, Wagener - 

Mengel, D. Kufs, Seil, Mieles – Kiegele, Calbaza.  

Wechselspieler: Waldmann (16.), Siegler (31.), Eickenbusch (73.).  

 

Tore:  0:1 Cuomo (6.), 1:1 Calbaza (15) 2:1 Waldmann (18.), 2:2 

Glass (49), 3:2 Kiegele (58.), 3:3, 3:4, 3:5 Cuomo. (68.,77, 90.).  

Vorlagen SVJ:  1:1 Kiegele, 2:1 Seil, 3:2 Waldmann  

Gelbe Karten SVJ:  Wagener (35.). 

Besondere Vorkommnisse: 10 Minuten Zeitstrafe für Wagener 

(67.) . 

Schiedsrichter: El Mahyaoui, Rachid (Wiesbaden), FC Maroc 

Wiesbaden.  

 
Spielbericht der Seniorenmannscha�en des SV Johannisberg 

(Zweite) 1919 am 13.03.2022 im Meisterscha�sspiel der Kreisli-

ga C gegen Baris Spor Idstein.  
 

2. Mannscha�: SVJ II – Baris Spor Idstein 4:2 (1:1)  
 

Ein turbulentes und bis zum Schlusspfiff spannendes Topspiel sa-

hen die vielen Zuschauer bei strahlendem Sonnenschein auf dem 

Hansenberg. Dabei traf die Hansenbergelf auf einen hochmo<-

vierten  Gast aus Idstein, der im bisherigen Saisonverlauf erst ei-

ne Niederlage einstecken musste, gegen eben jene Mannscha� 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

aus Johannisberg. Doch wie so o� in dieser Saison begann das 

Spiel auch dieses Mal mit einem herben Dämpfer für die Heimelf. 

Nach nicht einmal 90 Sekunden flog ein langer Ball bis weit in die 

eigene Häl�e, Reutershahn touchierte den Ball nur leicht mit der 

S&rn und legte damit quasi perfekt für den durchgestarteten Rha-

gozar auf. Dieser ließ Kufs im Kasten keine Chance und brachte 

seine Farben unter tosendem Jubel in Führung. Ein Schock den es 

erstmal zu verdauen galt. Doch der SVJ fand bereits eine Viertel-

stunde später in Person von Goretzko die rich&ge Antwort, als er 

einen langen Ball von Reutershahn kontrollieren und über den 

herausstürmenden Torhüter lupfen konnte. Das Spiel war von 

dort an geprägt von tak&schem Geplänkel und man ha5e das Ge-

fühl keines der beiden Teams wolle zu viel riskieren und Fehler 

möglichst vermeiden. Einzig Goretzko hä5e nach tollem Solo (40.) 

für den SVJ noch erhöhen können. Wobei sich das Team auch 

kurz vor dem Halbzeitpfiff noch bei Kufs bedanken konnte, der 

stark parierte und das Unentschieden in die Pause re5ete. Und 

aus dieser kam die Heimelf und legte los wie die Feuerwehr. In-

nerhalb von drei Minuten stellten Rauth und T. Studer den bishe-

rigen Spielverlauf auf den Kopf und erhöhten auf 3:1. Baris Spor 

drohte ein wenig die Lu� auszugehen, aber der SVJ verpasste es 

in der Folge den Sack zu zumachen. Nach einem Getümmel verga-

ben gleich mehrere Spieler innerhalb des Sechzehners und auch 

ein Elfmeterpfiff wäre zumindest im Bereich des Möglichen gewe-

sen. Als Nayebayar nach einer Ecke völlig frei zum 3:2 (80.) ein-

köpfen konnte begann nochmal das große Zi5ern. Allerdings 

ha5e Johannisberg an diesem Abend mit Goretzko den besten 

Spieler in den eigenen Reihen. Dieser konnte kurz vor dem Abpfiff 

einen langen Abschlag von Kufs verwerten, die restlichen verblie-

benen Verteidiger überwinden und zum 4:2 Endstand einschie-

ben. Ein Wahnsinnsspiel mit einem perfekten Ende für das Heim-

team. Nach dem Sieg (8. Sieg in Folge, insgesamt 20 Siege aus 21 

Spielen) gegen den ärgsten Verfolger scheint die Tür zum Saison-

ziel Aufs&eg in die B-Liga ein gutes Stück weit offen zu sein. Doch 

die Mannscha� sollte sich bei noch 39 (!!) zu vergebenen Punkten 

partout nicht auf dem angefü5erten Punktepolster ausruhen und 

den tollen Au�ri5 bereits beim Spiel in Kemel vergolden.  

 

Es spielten: S. Kufs - J. Freimuth, Reutershahn, Worf, Umstä5er – 

Heidemann, Ma5ner, Gretz (65. Spreitzer), Rauth, T. Studer, Go-

retzko.  

Wechselspieler: Eickenbusch, Hübinger, Spreitzer, Kox, Wald-

mann.  

 

Tore: 1:1 (17.) Goretzko, 2:1 (46.) Rauth, 3:1 (48.) T. Studer, 4:2 

(90.) Goretzko.  

Vorlagen SVJ: 1:1 Reutershahn, 2:1 T. Studer, 3:1 Goretzko, 4:2 S. 

Kufs.  

Gelbe Karten SVJ: Umstä5er (37.), J. Freimuth (50.), Heidemann 

(79.).  

Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige.  

Schiedsrichter: Calder, Dennis (Oestrich-Winkel), SV Rauenthal  

 

 

 



 

 

 
 
   
        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                               
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 14 absolvierte Trainings Senioren (von 51) 
Kusmin        49   96% 
Lottré         48   94% 
N. Freimuth, Goretzko 
& Mieles       je 45  88% 
Franz, Heidemann 
& Yeni        je 43  84% 

Wagener 
& Floßmann     je 42   82% 
Wahl  
& Le. Schäffer    je 41   80% 
Söhn        40    78% 
N. Studer + 2     je 39   76% 

Torschützenliste 
Franz           30 
Goretzko         10 
Kiegele          9 
Mieles          4   
Kronebach, N. Studer, Lottré, 
Wagener, Siegler, T. Studer, Wald-
mann, Calbaza       je 1 

Tor-Vorlagen  
Goretzko         8 
Siegler          7 
Kronebach, Franz, Mieles  je 5 
N. Studer, Kiegele     je 4 
Wagener         2 
T. Studer, Lottré, Seil, Waldmann, 
Mieles           je 1 

Torschützenliste 
T. Studer         35 
Wahl           12 
Waldmann, Rauth     je 8 
Goretzko          7 
Renker          6 
Mattner, Kiegele, Szabo   je 4 
Kretschmer, Heidemann, Kox je 3 

Heidemann, Umstätter, Gretz, Calbaza, 
Weber, Lüttich, Hübinger,  
Reutershahn        e 2 
J. Freimuth,  Le. Schäffer  je 1 
Tor-Vorlagen  
T. Studer         19 
Mattner, Heidemann    je 8 
Szabo , Wahl        je 6 

Torschützenliste 
Waldmann        13 
Glock           9 
Le. Schäffer, Kox      je 7 
Kusmin, Füll        je 6 
Floßmann         4 
Calbaza, Heidemann    je 2 
Reutershahn, Gretz, Renker, Söling, 

Klein, Hamann, Herborn, N.Freimuth, 
Schneider         je 1 
 

Tor-Vorlagen  
Glock           6 
Kusmin          4 
Reutershahn , Le. Schäffer  je 3 
Füll, Waldmann       je 2 

„Erste Mannschaft“  nach 16 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“  nach 22 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“  nach 23 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 16. Spieltag der Saison 2021/2022  
 

Wieder einmal „nur“ 1:0 für den FC Waldems. Aber auch im Spitzenspiel gegen den FSV Oberwalluf reichte dies zu 
drei Punkten - der direkte Aufstieg rückt also immer näher. Dahinter tummeln sich einige Teams mit nur wenigen 
Punkten Abstand zueinander. Das reicht eigentlich bis zu Rang 7, den im Moment die Reserve der SG Walluf inne 
hat. In der Abstiegszone sieht es nach dem 1:6 der Vorwoche immer schlechter für den TUS Kemel aus. Den zwei-
ten Absteiger machen wohl die SG Bad Schwalbach/Langenseifen, der 1.FC Hettenhain und der TUS Hahn unter 
sich aus. Der SVJ empfängt nun am kommenden Wochenende die Reserve des TSV Bleidenstadt, die mit 24 Punk-
ten 3 Zähler weniger auf dem Konto hat. Der SVJ kann hoffen, außer Toptorjäger Bene Franz wieder alle Mann an 
Bord zu haben (vorbehaltlich Corona !). Somit geht der Gastgeber auch als leichter Favorit in diese Partie, wenn-
gleich das junge Taunussteiner Team durchaus Potential besitzt.  Mit einem Sieg könnte man jedenfalls im Verfol-
gerfeld um Rang 2, der immer noch erreichbar ist, verbleiben. 
Unsere 2.Manschaft sollte bei entsprechender konzentrierter Herangehensweise eigentlich auch gegen den Tabel-
lenvierzehnten FSV Taunusstein II als Sieger vom Platz gehen und den Neun-Punkte-Vorsprung auf Baris Spor Id-
stein halten. Unsere Dritte empfängt den Tabellensiebzehnten TSV Bleidenstadt III und hofft nach der etwas über-
raschenden Heimniederlage gegen den SV Heftrich auf einen „Heimdreier“. Durch die vielen Ausfälle der vergan-
genen Wochen hatte naturgemäß unsere „Dritte“ am meisten zu leiden.  
Wir wünschen unseren Teams alles Gute für die Spiele und hoffen auf eine große Fangemeinde. 

 

D-Jugend: SVJ I - SV Wehen U11 0:0 
 

Gerechte Punkteteilung nach großem Kampf 
 
Gegen die Talentschmiede aus Wehen zeigte man vom Start weg eine sehr couragierte und engagierte Vorstel-
lung. In der ersten Halbzeit verzeichnete man sogar ein Chancenplus und hatte durch einen an Johan verursach-
ten, berechtigten Strafstoß die wahrscheinlich größte Chance, um in Führung gehen zu können. Der Gefoulte 
übernahm selbst die Verantwortung und scheiterte mit seinem platziert getretenen Elfer leider am noch besser 
reagierenden Wehener Schlussmann. 
 
In der zweiten Hälfte erhöhten die technisch sehr starken jungen Gäste zwar den Druck, aber die Jungs vom Han-
senberg konnten durch ihre körperliche Überlegenheit dagegen halten und überstanden die brenzligen Situatio-
nen in der zweiten Hälfte ebenfalls ohne Gegentor und so trennte man sich am Ende leistungsgerecht unentschie-
den. 
 
Vielen Dank an: Dominik Oskar Fynn Mauritz Lutz Valentin Johan Lewin Leonard Nils Julian Gabriel und Ruben. 
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Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannscha�en des SV Johannisberg 

(Erste) 1919 am 20.03.2022 im Meisterscha�sspiel der Kreisliga 

A gegen beim TuS Kemel. 
 

1. Mannscha�:  TuS Kemel  - SVJ  1:6 (1:0) 
 

Wieder einmal zeigte der SVJ seine derzei�gen zwei Gesichter: In der 

ersten Häl�e zwar „stets bemüht“, aber dennoch zu lethargisch, bie-

der und einfallslos. Im zweiten Spielabschni' agressiv, bissig und ziel-

strebig – und letztendlich auch erfolgreich. 

Knackpunkt für den „Turnaround“ war wohl unter anderem die Ein-

wechslung von Tim Goretzko zur Halbzeit, welcher zuvor in der Re-

serve bereits auflief und dort bis zu seiner Auswechslung 4x traf. Zu-

vor biss sich der SVJ gegen eine gut organisierte und sicher stehende 

Kemeler Abwehr immer wieder die Zähne aus und ha'e außer einer 

Einschussgelegenheit aus Abseitsposi�on nach einer Freistoßflanke 

auch nichts Nennenswertes auf der Haben-Seite zu verbuchen. Die 

Gastgeber spielten immer wieder „hoch und weit“ und scha8en mit 

ihrem schönsten Angriff auch einen erfolgreichen Abschluss, als Tor-

schütze Kleinschrot mustergül�g freigespielt wurde und nur einschie-

ben brauchte. Man merkte dem SVJ doch deutlich das Fehlen des 

etatmäßigen Sturmduos Franz/Goretzko an. 

Mit der Einwechslung von Goretzko ging plötzlich ein Ruck durch die 

Mannscha�: Man presste Kemel nun viel früher, ging aggressiver in 

die Zweikämpfe und erarbeitete sich so immer wieder frühe Ballge-

winne. Kiegele nutzte per Abstauber eine scharfe Hereingabe von 

Calbaza, Kemels Keeper Mergner konnte nur abklatschen und der 

Torschütze stand mit seinem linken Fuß goldrich�g. Nur kurze Zeit 

später musste eigentlich Mieles schon die Führung besorgen, schei-

terte aber mit einem Innenristschuß an der La'e. In der Folgezeit 

übernahm der SVJ mehr und mehr die Regie, Kemel verlegte sich aufs 

Kontern, blieb aber nicht ungefährlich. So dauerte es bis zur 71. Mi-

nute, als Kiegele nach schönem Steckpass von Goretzko traf – und 

der Vorlagengeber nur drei Minuten Später selbst mit einem Schuss 

ins kurze Eck aufwartete. Und wiederum nur eine Minute später traf 

abermals Kiegele, als er von Siggi Siegler „steil“ geschickt wurde, der 

Keeper beim Rauslaufen zögerte und der SVJ-Stürmer das Leder un-

ter die La'e zimmerte. Die Gastgeber mussten nun der Laufarbeit 

der ersten Häl�e Tribut zollen und gaben nun doch große Räume in 

ihrer Defensive frei. Mengels Vorlage auf Kiegele und Mieles auf Go-

retzko rundeten mit zwei weiteren Treffern eine starke zweite Häl�e 

ab, so dass am Ende ein dennoch ungefährdetes 6:1 in den Büchern 

steht, das in der Höhe fak�sch aber erst in den letzten 20 Minuten zu 

Stande kam und auch um ein oder zwei Tore zu hoch ausfiel. 
 

Es spielten: Lu. Schäffer - Knaut, Bobek, Lo'ré, Siegler – Eicken-

busch (46. Goretzko), Kronebach, Mengel, Mieles, Calbaza – Kie-

gele. 

Wechselspieler: Goretzko (46.), Gretz, Kreutz. 
 

Tore: 1:0 (17.) Kleinschrot, 1:1 (47.) Kiegele, 1:2 (71.) Kiegele, 1:3 

(74.) Goretzko, 1:4 (75.) Kiegele, 1:5 (77.) Kiegele, 1:6 (84.) 

Goretzko. 

Vorlagen SVJ: 1:1 keiner (Abwehr vom Keeper), 1:2 Goretzko, 1:3 

keiner (Ball kam vom Gegner), 1:4 Siegler, 1:5 Mengel, 1:6 Mieles. 

Gelbe Karten SVJ: Siegler (88.). 

Besondere Vorkommnisse: keine. Schiedsrichter: Schneider, 

Christoph (Wiesbaden), Spvgg. WI-Sonnenberg. 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Der Ausblick auf die kommenden Partien: 

Kreisliga C Rheingau-Taunus, Gruppe 2 

Kreisliga C Rheingau-Taunus, Gruppe 1 


